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Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Lehrerschaft,
liebe Theaterinteressierte,

wir freuen uns, auch in diesem Jahr für euch ein extra Programmheft zusammen-
stellen zu können. Hier findet ihr zusätzliche Informationen zu den Stücken der 
kommenden Spielzeit 2026/2027 sowie eine Übersicht zu unserem theaterpäda-
gogischen Angebot. Ganz nach dem Motto „Neues Team - Neues Glück“ bieten 
wir euch Altbewährtes, aber auch Neues. Natürlich freuen wir uns zusätzlich auch 
über Anregungen von eurer Seite.

Also Vorhang auf, 
Scheinwerfer an und lasst uns 

gemeinsam die Bretter, 
die die Welt bedeuten, erobern.

Wir freuen uns auf euch
Julia (r.) und Swantje (l.)

Bis bald im 

jungen HARZTHEATER!

Kontakt

theaterpaedagogik@harztheater.de (Julia Morawietz)
s.fischer@harztheater.de (Swantje Fischer)

HOLT EUCH JETZT DAS 

SCHULERTHEATERTICKET
und zahlt beim Kauf von 4 Einzelkar-
ten für verschiedene Vorstellungen 
nur 20 €.

Ihr habt freie Termin- und Platzwahl 
in allen Preiskategorien, auch an 
unseren Premieren. Also auf zu den 
Theaterkassen, Schüler- oder Studie-
rendenausweis vorzeigen und Schü-
lertheaterticket sichern!

..

SHOW WHAT YOU CAN! DO IT! YOURSELF! 
Kommt zum 27. Regionalen Schülertheatertreffen.

Ihr habt ein Stück erarbeitet? Dann ab ins Rampenlicht! Vom 21.6. - 23.6.2027 
sind alle Kinder- und Jugendtheatergruppen des Harzkreises eingeladen, ihre In-
szenierungen bei uns im Theater Halberstadt zu präsentieren. Meldet Euch bis 
Ende 2026 bei uns an und wir unterstützen Euch in Eurem Projekt. Wir werden zu 
zwei Proben kommen und mit Euch arbeiten.

Zusammen werden wir einen kleinen Film/Beitrag über Euer Stück und die Gruppe 
für Social Media erstellen. Und da es für eine gelungene Vorstellung nicht nur 
Menschen auf der Bühne, sondern auch im Publikum benötigt, laden wir alle ein,
die diesmal nicht auf der Bühne dabei sind, am Schülertheatertreffen als Zuschau-
er teilzunehmen. An den Schülertheatertagen selbst gibt es dann für alle, die zu-
schauen und die mitmachen, zwischen den Vorstellungen spannende Workshops. 
Sprechen, Improvisation, Bewegung und vieles andere. Macht mit, probiert Euch 
aus und lernt, wie spannend lernen sein kann, wenn man selber aktiv ist.

Der Eintritt zu allen Vorstellungen und die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos!

Bitte bis 31.12.2026 anmelden unter 
theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

Und jetzt wünschen wir Euch viel Freude beim Durchstöbern unseres Spielplans. 
Unsere Stücke sind für alle Menschen gemacht. Altersempfehlungen können 
daher höchstens ein grober Richtwert sein. Wir begrüßen es sehr, wenn unsere 
Altersangaben ignoriert werden. Wenn Ihr Fragen dazu habt, kontaktiert uns 
gern!
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UnSeR SPIeLpLAN FuR JUNGES PUBLIKUM
..

PINOCCHIO 		                       mit Lehrerfortbildung
TanzHarz
Märchenhaftes Tanzstück von Gabriella Gillardi
ab 3/4 Jahre	

Er ist neugierig, wild, lustig, frech, ein bisschen zu fantasievoll für 
die Schule, er erfindet gerne seine eigene Wahrheit und er hat 
gar keine Lust „erwachsen“ zu werden. Das ist Pinocchio. In dem 
zauberhaften Kindertanzstück von TanzHarz wird Pinocchio nicht 
durch Worte zum Leben erweckt, sondern durch Bewegung. In 
einer fantasievollen, dynamischen Choreografie trifft die Holz-
puppe auf den Fuchs und den Kater, überwindet Gefahren, ge-
winnt Freunde und muss sich immer wieder der Frage stellen: 
Was ist richtig, was ist falsch? Bei jeder Lüge wächst seine Nase, 
bei jeder mutigen Tat sein Herz. Ein wunderbares Tanzmärchen 
für Klein und Groß.

PREMIERE

26.11.2026 Großes Haus Halberstadt

Großes Haus Halberstadt: 4.12.2026
Großes Haus Quedlinburg: 1.12., 6.12., 10.12., 25.12.2026

MACHO MAN
Schauspiel Harz
Bühnenversion des gleichnamigen Romans
von Moritz Netenjakob
ab 11/12 Jahre	

Daniel Hagenberger ist Mitte 30, wohlerzogen, gegen Atomkraft 
und wurde gerade von seiner Freundin verlassen. Im All-Inclusi-
ve-Urlaub in Antalya verliebt er sich Hals über Kopf in die bild-
schöne Aylin und sie sich in ihn. Da an der jungen Frau eine 
türkische Großfamilie mit in Deutschland eher unbekannten Ge-
pflogenheiten hängt, stolpert der Softie von einem Fettnäpfchen 
ins nächste. „Macho Man“ ist ein fulminantes Solo für den Schau-
spieler Eric Eisenach, der in rasendem Tempo und mit viel Witz 
in ein Dutzend Rollen schlüpft und eine interkulturelle Liebes-
geschichte auf das Komischste erzählt. Nach vielen umjubelten 
Vorstellungen jetzt wieder im Spielplan.

WIEDERAUFNAHME

27.3.2027 Kammerbühne Halberstadt

Kammerbühne Halberstadt: 6.5., 9.5.2027
Neue Bühne Quedlinburg: 9.4., 30.4., 2.5., 22.5.2027

DER KLEINE MUCK 		          mit Lehrerfortbildung
Schauspiel Harz
Kinderstück nach Wilhelm Hauff 
von Rosmarie-Vogtenhuber-Freitag
ab 5/6 Jahre	

Es lebte einmal im fernen Orient ein kleiner Junge namens Muck. 
Der war so klein und bucklig, dass er von allen verspottet wurde. 
Nach dem Tod seines Vaters muss der kleine Muck ganz alleine 
in die Fremde ziehen. Hungrig und müde findet er Unterschlupf 
bei der alten Frau Ahavzi und ehe er sich’s versieht, ist er ihr Ge-
fangener. Nur durch die Hilfe von Zauberschuhen kann er ent-
fliehen. Was für Abenteuer er dann erlebt, welche Rolle ein Hund 
namens Sulina spielt, wieso der Sultan immer müde ist und was 
der Großwesir damit zu tun hat, sei jetzt noch nicht verraten. Eine 
zauberhafte Geschichte über Mut und Freundschaft und darüber, 
dass in jedem von uns ungeahnte Fähigkeiten stecken.

PREMIERE

21.11.2026 Großes Haus Quedlinburg

Großes Haus Halberstadt: 6.12., 7.12., 18.12., 20.12., 21.12.2026
Großes Haus Quedlinburg: 23.11., 29.11., 3.12., 4.12., 16.12., 17.12.2026, 
31.1.2027

ACHTSAM MORDEN
Schauspiel Harz
Bühnenfassung von Bernd Schmidt 
nach dem Roman von Karsten Dusse
ab 12/13 Jahre	

Björn Diemel ist Strafverteidiger. Als solcher hat er mit harten 
Jungs alle Hände voll zu tun. Weil darunter nicht nur seine 
Work-Life-Balance, sondern auch die Beziehung zu seiner klei-
nen Tochter und seine Ehe leiden, verordnet ihm seine Frau 
ein Seminar bei einem Achtsamkeits-Coach. Und der smarte 
Anwalt gibt sich große Mühe, das Gelernte in die Praxis umzu-
setzen. Als sein Klient, ein gefährlicher Mafiaboss, ihm Schwie-
rigkeiten macht, bringt er den Schwerverbrecher nach allen 
Regeln der Achtsamkeit einfach um. Bekannt aus der Netflix 
Serie, ein Fest für Schauspieler und im wahrsten Sinne ein 
Mordsvergnügen.

PREMIERE

31.12.2026 Großes Haus Quedlinburg

Großes Haus Halberstadt: 16.1., 21.2., 11.4.2027
Großes Haus Quedlinburg: 31.12.2026, 14.2., 13.3., 23.4.2027
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UnSeR SPIeLpLAN FuR JUNGES PUBLIKUM
..

DER HAUPTMANN VON KÖPENICK mit Lehrerfortbildung
Schauspiel Harz				      Premierenklasse
Ein deutsches Märchen in drei Akten
von Carl Zuckmayer
ab 13/14 Jahre	

Nach einer wahren Begebenheit schrieb Carl Zuckmayer 1931 
die Geschichte des vorbestraften Schusters Wilhelm Voigt, der 
nach verbüßter Haftstrafe verzweifelt versucht, ein „normales“ 
Leben zu beginnen, aber an der Bürokratie und der Starrköpfig-
keit der Beamten scheitert. Er möchte arbeiten, darf das aber 
nicht ohne Aufenthaltsgenehmigung. Und diese bekommt er nur, 
wenn er Arbeit hat. Aus diesem Dilemma gibt es scheinbar kein 
Entkommen. Schließlich sieht Voigt keinen anderen Ausweg, als 
sich als „Hauptmann von Köpenick“ seine Arbeitserlaubnis selbst 
zu beschaffen. Ein tragikomischer Klassiker über unsere Verhält-
nisse.

PREMIERE

17.10.2026 Großes Haus Quedlinburg

Großes Haus Halberstadt: 4.12.2026
Großes Haus Quedlinburg: 1.12., 6.12., 10.12., 25.12.2026

DRAUSSEN VOR DER TÜR 	         mit Lehrerfortbildung
Schauspiel Harz				      Premierenklasse
Von Wolfgang Borchert
In einer Neufassung für junges Publikum
ab 15/16 Jahre	

Ein Mann kommt nach Deutschland. Er kommt aus einem Krieg 
nach Hause in ein fremdes Land. Zu fremden Menschen. Sein 
zu Hause gibt es nicht mehr. Seine Freundin ist bei einem ande-
ren, er bekommt keine Arbeit, die Elbe, in der er sich ertränken 
will, spuckt ihn wieder ans Land. Er möchte hinein, aber er muss 
draußen bleiben – draußen vor der Tür. Wolfgang Borchert war 
20 Jahre alt, als er in den Krieg gegen Russland geschickt wurde. 
Mit nur 25 Jahren schrieb er sein Stück „Draußen vor der Tür“. In 
Zeiten, in denen Kriegstauglichkeit und Friedensangst Eingang in 
den Wortschatz gefunden haben, setzt das Harztheater das wohl 
wichtigste Anti-Kriegsstück aufs Programm.

PREMIERE

28.1.2027 Neue Bühne Quedlinburg

Kammerbühne Halberstadt: 5.2., 9.2., 24.2., 25.2., 10.3., 6.4., 15.4.2027
Neue Bühne Quedlinburg: 29.1., 16.2., 18.2., 14.3., 30.3., 31.3.2027

SCHATTENFÄNGER 		          mit Lehrerfortbildung
TanzHarz
Zeitgenössisches Kammertanzstück in zwei Teilen
über die Dualität des Menschen
ab 14/15 Jahre	

Licht wirft Schatten. Der Geist erschafft helle, weite Welten. Doch 
zeichnet er auch den in uns wohnenden dunklen Abgrund. Eine 
Seite, die verletzt, zerstört, sogar zu töten vermag. Bricht diese 
Wunde auf, erhält alles eine andere Farbe. Wie erkennen wir 
dies nahende Dunkel? Wie leben wir mit ihm? Können wir ihn 
fangen, den Schatten? Bevor aus dem Riss ein unauslöschliches 
Schwarz wird? Das Kammertanz-Projekt „Schattenfänger“ ist 
eine offene Konfrontation mit der Dualität des Menschseins. Eine 
choreografische Anatomiestudie über das Verdrängte und des-
sen, das uns Kraft verleiht, ihm ins Gesicht zu sehen.

PREMIERE

5.9.2026 Kammerbühne Halberstadt

Kammerbühne Halberstadt: 3.10., 30.10.2026
Neue Bühne Quedlinburg: 20.9., 23.10.,14.11.2026, 17.1.2027

HEIMSUCHUNG 		          mit Lehrerfortbildung
Schauspiel Harz				      Premierenklasse
Bühnenstück nach dem Roman von Jenny Erpenbeck 
Fassung von Rosmarie Vogtenhuber-Freitag
ab 16/17 Jahre	

Auf einer Wiese an einem märkischen See steht ein Haus. Ein Ar-
chitekt hat es gebaut. Es war seine Heimat. In dem Haus gehen 
Menschen ein und aus. Sterben. Neue kommen. Die Zeit ändert 
sich, das Haus bleibt. Menschen werden verheiratet, vertrieben, 
verlobt, verraten, verlassen, versorgt und verwundet. Der hoch-
gelobte Roman von Jenny Erpenbeck erzählt 100 Jahre deutsch-
deutscher Geschichte, von den 20er Jahren über die NS-Zeit, 
die DDR, die Wende, bis ins Heute anhand eines Hauses am 
Scharmützelsee. Eine Suche nach Heimat, eine Befragung der 
Erinnerung und der Sehnsucht, die in der Erkenntnis mündet, 
dass alles vergänglich ist. 

PREMIERE

20.3.2027 Großes Haus Quedlinburg

Großes Haus Halberstadt: 4.4., 25.4., 15.5.2027
Großes Haus Quedlinburg: 16.4., 8.5., 30.5., 31.5.2027 
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SIEGFRIED 			           mit Lehrerfortbildung
Musiktheater Harz
Oper von Richard Wagner
Zweiter Tag des Bühnenfestspiels `Der Ring des Nibelungen`

Der junge Siegfried kennt seine Herkunft nicht und wird von 
dem listigen Nibelungen Mime aufgezogen. Aus den Bruch-
stücken des Schwertes seines Vaters schmiedet er eine neue 
Waffe, mit der den Drachen Fafner erschlägt. Der Knabe 
nimmt den Ring, den dieser gehütet hatte, an sich, trinkt von 
seinem Blut, versteht die Sprache der Waldvögel, die ihm den 
Weg weisen, schlägt quasi im Vorbeigehen Wotans Speer in 
Stücke und erweckt Brünnhilde aus ewigem Schlaf. Der dritte 
Teil von Richard Wagners Opus Magnum ist eine Mischung 
aus Märchen und Komödie und definitiv auch etwas für Fan-
tasy Freunde!

PREMIERE

7.11.2026 Großes Haus Halberstadt

Großes Haus Halberstadt: 22.11.2026, 13.2., 7.3.2027
Großes Haus Quedlinburg: 18.12.2026, 16.1.2027

DAS PHANTOM
Musiktheater Harz
Musical nach dem Roman „Das Phantom der Oper“ von Gaston Leroux
Buch von Arthur Kopit / Musik und Gesangstexte von Maury Yeston

Hinter den mondänen Kulissen des Pariser Opernhauses lauert 
etwas Dunkles – das Phantom, ein mysteriöses Musikgenie, das 
sein entstelltes Gesicht hinter einer Maske verbirgt und dessen 
Liebe zu der jungen Sängerin Christine Daaé mörderische Fol-
gen hat … Gaston Lerouxs Roman „Das Phantom der Oper“ 
diente zahlreichen Adaptionen als Vorlage, darunter allein elf 
verschiedene Musical-Versionen. Dieses Musical vereint alles: 
Psychothriller, Comedy, Krimi, große Gefühle und eine richtig 
spannende Story. Ein perfekter Einstieg für alle, die denken, Oper 
wäre langweilig. Ist sie nicht. Das ist besser als Netflix: Opulent 
schillernd und unwiderstehlich dramatisch.

WIEDERAUFNAHME

9.10.2026 Großes Haus Halberstadt

Großes Haus Halberstadt: 13.10., 14.10., 11.12.2026
Großes Haus Quedlinburg: 31.10., 27.12.2026

DER FREISCHÜTZ
Musiktheater Harz
Romantische Oper in drei Aufzügen 
von Carl Maria von Weber
Libretto von Johann Friedrich Kind 	

Der junge Jäger Max ist in Agathe, die Tochter des Erbförsters 
verliebt. Um sie heiraten zu dürfen muss er mit einem einzigen 
Schuss ins Schwarze treffen. Aus Angst zu versagen, lässt er sich, 
angestiftet von dem zwielichtigen Kaspar, in der Wolfsschlucht 
mit finsteren Mächten ein. Der Deal lautet: sechs todsichere Frei-
kugeln für ihn, mit der siebten Kugel darf der Teufel ein belie-
biges Opfer dahinraffen. Als klar wird, dass der Teufel die von 
Max geliebte Agathe erschießen will, kann nur noch ein Wunder 
helfen. Der Freischütz ist der perfekte Operneinstieg. Aus weni-
gen Opern sind so viele Melodien ins Liedgut übergegangen wie 
aus dem „Freischütz“.

PREMIERE

13.3.2027 Carl-Maria-von-Weber-Theater Bernburg

Großes Haus Halberstadt: 2.4., 2.5., 17.5., 13.6.2027
Großes Haus Quedlinburg: 11.4., 24.4.,2027

DER GRAF VON MONTE CHRISTO
Musiktheater Harz
Musical von Frank Wildhorn / Buch und Songtexte von Jack Murphy
Orchestrierung und Arrangements von Kim Scharnberg 
und Koen Schoots / Deutsch von Kevin Schroeder	

Der junge aufstrebende Seemann Edmond Dantès wird Op-
fer einer Intrige missgünstiger Menschen in seiner Umgebung. 
Kurz vor seiner Beförderung zum Kapitän verliert er nicht nur 
Ansehen und Freiheit, sondern auch seine große Liebe an ei-
nen Widersacher. Während er in der berüchtigten Gefängnis-
festung Château d’If vor der Küste von Marseille sein Dasein 
fristet, freuen sich seine Feinde an Reichtum und gesellschaft-
licher Anerkennung. Doch ein Mithäftling verrät ihm den Weg 
zu einem Schatz, den Dantès zu einer ausgeklügelten Rache 
nutzt. Spannende Musicalversion des berühmten Romans von 
Alexandre Dumas.

PREMIERE

7.5.2027 Großes Haus Halberstadt

Großes Haus Halberstadt: 29.5.2027
Großes Haus Quedlinburg: 21.5., 11.6.2027

cooLE OpeRN fuR ALLE, die MuSIK mOGen
.. ..

AcTIon, SPass und SPANnung - unsere Musicals
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Neu! Neu! Neu! Neu! NEu!

KOMMT ZU UNS UND WERDET PREMIERENKLASSE! 
Ihr wolltet immer schon mal wissen, wie ein Theaterstück entsteht? Wolltet hautnah bei 
Proben dabei sein und selber eigene Ideen zu einem Stück entwickeln? Schauen, was 
man „besser“ machen kann als die Profis? Dann werdet PREMIERENKLASSE: Ihr kommt 
zu Proben, seid bei der Premiere mit dabei und wir kommen exklusiv zu Euch in die 
Schule und arbeiten gemeinsam spielerisch zu Themen der Stücke „Der Hauptmann 
von Köpenick“, „Draußen vor der Tür“ und „Heimsuchung“. Wir beschäftigen uns mit 
dem Stück und entwerfen eigene Interpretationen. Wir arbeiten eng mit den künst-
lerischen Teams zusammen und wollen wissen, wie ihr mit diesen Stoffen umgehen 
würdet. Bewerbt Euch jetzt! Der Platz ist limitiert. Wir freuen uns auf Euch!

Anmeldung: theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

WIR KOmmen zu Euch In dIe SchULe
Das Klassenzimmerstück des Jungen Harztheaters

TEREZÍN – Eine Geschichte von Fußball und Tod
Klassenzimmerstück von Marco Stickel

Nach dem großen Erfolg von TEREZÍN haben wir uns entschlossen, dieses Stück in 
neuer Besetzung als Klassenzimmerstück wieder ins Programm zu nehmen.

Fußball ist viel mehr als nur ein Spiel. Fußball ist Miras Leben. Selbstverständlich reist 
sie deshalb zur WM von Stadion zu Stadion. Dort lernte sie bei der WM 2018 in Russ-
land Anton Himmelkron kennen. Seit Jahrzehnten besucht Anton jedes Turnier auf der 
Suche nach seiner Schwester, die er, seit sie im Konzentrationslager Theresienstadt 
getrennt wurden, nicht mehr gesehen hat. An diesem Nachmittag in Moskau erfährt 
Mira vom Leben als Kind im Konzentrationslager und wie viel mehr als ein Spiel Fuß-
ball sein kann.

Dauer: ca. 60 Min., plus Nachbesprechung
Kosten: ab 200 €

Wenn Interesse an unserem Klassenzimmerstück besteht, kontaktiert uns gerne. Wir su-
chen dann gemeinsam nach einem Termin.

MUSIK fur Junges PubliKUM
..

SCHÜLERKONZERT | MÄRCHENSTUNDE
Der Komponist Maurice Ravel wollte für die Kinder eines Freundes ein Musikstück 
schreiben. Und so ließ er sich von einer französischen Märchensammlung mit dem 
Titel „Meine Mutter, die Gans“ (Ma mere l’oye) inspirieren, die gleich mehrere be-
kannte Geschichten enthielt.: „Dornröschen“, „Der kleine Däumling“, „Die Kaiserin 
von den Pagoden“ und „Die Schöne und das Biest“. 

Das diesjährige Schülerkonzert stellt diese interessante Märchenvertonung der Film-
musik von „Die Schöne und das Biest“ von Alan Menken, die aus dem Disney Film 
bekannt ist, gegenüber. Eine wunderbare Gelegenheit, Orchestermusik ganz neu 
zu erleben.

Dirigent: Harutyun Muradyan
Harzer Sinfoniker

Maurice Ravel 1875-1935

Ma mère l´oye; dt.: Mutter Gans

Alan Menken *1949

Die Schöne und das Biest – Filmmusiksuite

28.3.2027 Großes Haus Halberstadt
6.4.2027 Großes Haus Quedlinburg

38. ORCHESTERWERKSTATT
Wettbewerb für junge Komponistinnen 
und Komponisten bis zum 27. Lebensjahr

Dieser Wettbewerb ist deutschlandweit ein-
zigartig. Jeder Mensch unter 27 Jahren, der 
gerne komponiert, ist herzlich eingeladen, 
seine Werke einzureichen. Die besten Stü-
cke werden ausgewählt, in einer dreitägi-
gen Werkstatt erarbeitet und dann in einem 
Konzert der Harzer Sinfoniker uraufgeführt. 
Ihr seid herzlich eingeladen mitzumachen 
oder das Konzert zu besuchen. 

Informationen: orchesterwerkstatt.de

Abschlusskonzert des Wettbewerbs:

27.5.2027 Großes Haus Halberstadt

Eintritt frei
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Digitales Programmheft
Zu „Der Hauptmann von Köpenick“, „Draußen vor der Tür“ und „Heimsuchung“ gibt 
es ein digitales Programmheft, das Sie auch als Unterrichtsmaterial nutzen können. 
Sie erhalten den QR-Code bei der jeweiligen Vorstellung oder können uns nach 
dem Link fragen.

Theaterwerkstatt
Wir finden gemeinsam ein Thema – Sie erarbeiten mit Ihrer Klasse die textliche Vor-
lage. Dann kommen wir zu Ihnen ins Klassenzimmer und inszenieren zusammen 
mit den Schülerinnen und Schülern das Stück. Dabei wird auch an schauspieleri-
schen Aspekten wie Sprache und Bewegung auf der Bühne gearbeitet. Am Ende 
präsentieren die Schülerinnen und Schüler ihre Ergebnisse.

Kosten: nach Vereinbarung

Bitte rechtzeitig verbindlich per E-Mail anmelden:
theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

Stückbezogene Tanzworkshops
Tänzerinnen und Tänzer von TanzHarz kommen in die Grundschule und geben einen 
Workshop für die Schulkinder zu dem aktuellen Kindertanzstück des Harztheaters. 
Die Schülerinnen und Schüler sind eingeladen in einer Schulstunde (ca. 45 Min.) 
ihre eigene Kreativität und Bewegungsfreude im Klassenzimmer bzw. der Schule zu 
entdecken. Ziel des Tanzworkshops ist, die Kunst des zeitgenössischen Tanzes einem 
jungen Publikum näher zu bringen. Die Tänzerinnen und Tänzer arbeiten mit den 
Schulklassen zusammen und laden diese dazu ein, unter Anleitung Bewegungen 
mit Anlehnungen an das jeweilige Stück über einfache Improvisationsbilder und 
leichte Bewegungsabfolgen zu erkunden.

Kontakt: tanzassistenz@harztheater.de

Unsere ANGEBOTE fur LehrerINnen und LehREr

Spielzeitüberblick für Pädagoginnen und Pädagogen
Die theaterpädagogische Abteilung lädt Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen 
zu einem so kurzweiligen wie informativen Aus- und Überblick über die gesamte 
Spielzeit ein. Gemeinsam mit der Theaterleitung und der Dramaturgie stellen wir 
unseren reichhaltigen Spielplan samt wissenswerter Hintergrundinformationen vor 
und zeigen darüber hinaus kleine, unterhaltsame Kostproben aus unserem Pro-
gramm. Wir freuen uns auf den gemeinsamen Dialog und hoffen, dass Sie angeregt 
und inspiriert für den Besuch ihrer Klassen im Theater das Passende finden.

10.9.2026, 18:00 Uhr – Großes Haus Halberstadt

Eintritt frei

Bitte rechtzeitig verbindlich per E-Mail anmelden:
theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

Unsere Lehrerfortbildung
Wir laden Lehrerinnen und Lehrer herzlich zu Fortbildungen zu ausgewählten 
Neuproduktionen ein. 

Auch in dieser Spielzeit finden sie wieder in lockerer Gesprächsrunde bei Kaffee 
und Kuchen statt. Mit dabei: Theaterpädagogik, Regie und/oder Darsteller des je-
weiligen Stückes und natürlich Sie! Im Anschluss ist dann ein Probenbesuch oder 
ein Besuch zum späteren Generalprobentermin möglich. Die Stücke und Termine 
werden über unseren Verteiler und den Pädagogen-Newsletter bekanntgegeben. 
Die Produktionen, für die es Lehrerfortbilddgen gibt, sind gekennzeichnet. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Bitten melden Sie sich unbedingt per E-Mail an:
theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

Eine Fortbildung findet ab mindestens 5 angemeldeten Teilnehmenden statt!

Q&A – Das Nachgespräch
Nach jeder Vormittagsvorstellung des Klassikers und des Jugendstückes in der Spar-
te Schauspiel („Der Hauptmann von Köpenick“ und „Draußen vor der Tür“) findet 
ein Nachgespräch statt. In lockerer Runde können Sie Fragen an die Darstellerinnen 
und Darsteller richten und in einen gemeinsamen Austausch zum Stück und zur In-
szenierung treten.

Dauer: ca. 30 Minuten

. .
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Unsere ANGEBOTE fur SchulerINnen und SchulER

Improtheater Workshop „5,4,3,2,1… los!“
Schon einmal auf dem Mond Polo gespielt und im nächsten Moment einen Strick-
kurs für Mäuse geleitet? Im Improtheater weiß niemand was passiert, bis es passiert! 
In verschiedenen Improvisationsübungen und -spielen lernen die Schülerinnen und 
Schüler, ihren kreativen Impulsen freien Lauf zu lassen und gemeinsam Geschichten 
zu entwickeln.

Kosten: nach Vereinbarung
Ort: im Klassenzimmer

Anmeldung: theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

Theaterlabor 12plus (Halberstadt)

Ein Angebot für junge Menschen ab 12 Jahren, die sich für Theater interessieren 
und gerne selber spielen wollen. Wir treffen uns wöchentlich und experimentieren 
mit dem Medium THEATER anhand verschiedener Übungen und Spiele und arbeiten 
dann auf eine Vorstellung hin, die auf einer unserer Bühnen aufgeführt wird.

mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr (erstes Treffen am 26.8.2026)
nur mit Voranmeldung unter: theaterpaedagogik@harztheater.de

Theaterlabor Junior (Quedlinburg)

Entdecke die Welt des Theaters! Unser Juniorlabor ist für alle von 6 bis 12 Jahren, die 
ihre ersten Schritte auf der Bühne gehen wollen. Gemeinsam üben wir in Spielen, 
was es heißt, Theater zu machen, entwickeln Rollen und erfinden Geschichten. 

dienstags 15:30 – 16:30 Uhr (erstes Treffen am 15.9..2026)
nur mit Voranmeldung unter: s.fischer@harztheater.de

Zukunftstag – Statt Schule Theater
An diesem Tag bietet das Theater allen interessierten Schülerinnen und Schülern 
einen Einblick in die künstlerischen, technischen und organisatorischen Berufe. Im 
Gespräch mit den verschiedenen Mitarbeitern unseres Theaters können Perspekti-
ven für die berufliche Entwicklung eröffnet werden.

Wir bitten um rasche Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

Termin: 22.4.2027

.. .. . .

Praktika und Hospitanzen
An kaum einem Ort arbeiten so viele verschiedene Berufe zusammen wie am Thea-
ter. Ein Praktikum bietet einen umfassenden Einblick in die verschiedenen Tätigkei-
ten und kann Anstoß geben für die eigene Berufswahl. Wir bieten Schülerpraktika 
von 1-2 Wochen und nach Absprache und Kapazität auch längere Praktika oder 
Hospitanzen zur Berufsfindung an. 

Bei Interesse bitte rechtzeitig mit kurzem Motivationsschreiben und Lebenslauf
per E-Mail an: theaterpaedagogik@harztheater.de / s.fischer@harztheater.de

Newsletter für Pädagogen
Wenn Sie über unsere theaterpädagogischen Angebote auf dem Laufenden blei-
ben wollen, haben Sie die Möglichkeit, sich für unseren Newsletter einzutragen. 
Hierüber erhalten Sie alle Informationen über das Schülertheatertreffen, unsere 
Lehrerfortbildungen und weitere Neuigkeiten aus unserem Bereich der bequem 
per E-Mail. 

Anmeldung auf harztheater.de unter der Rubrik Theaterpädagogik.
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